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Vierte Scene .

Frau von Arlſtein . Die Vorigen .

Fr . v. A. Lieber Mann , ich kann kaum

noch Athem ſchoͤpfen.

Arlſtein . Glaub ' dir ' s , armes Weib .

Zehn Parforcejagden ſind nicht ſo angreifend ,

als eine Stunde , in der man einen Narren

unterhalten muß . — Wo iſt denn der Herr

Seemann geblieben ? — Er gefaͤllt mir zwar

auch nicht , denn er iſt ein Kopfhaͤnger , aber

doch ein vernuͤnftiger Menſch .

Chriſt . Und ein guter Menſch .

Arlſtein . Iſt er ſchon nach Hauſe ?

Chriſt . Nein , er iſt im Kinderzimmer ,

und ſpielt mit meinen Geſchwiſtern . Sie ha⸗

ben ihn alle lieb gewonnen , ſie raſen um ihn

herum .

Fr . v. A. Wirklich ? Das freut mich .

Ein Menſch , den die Kinder lieben .

Arlſtein .
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Arlſtein . Nun freylich , der hat gleich

bey dir einen Stein im Brete .

Chriſt . Er wünſcht , liebe Mutter , mit

Ihnen zu ſprechen .

Fr . v. A. Mit mir ? recht gern . Ich

bedarf ohnehin Erholung , und wo faͤnde ich

die beſſer als in meiner Kinderſtube ? ( ab. )

( Joh . Knoll hat indeſſen den Thertiſch wegge —

raͤumt und ſich entfernt . )

Fuͤnfte Scene .

Arlſtein . Thriſtine . Kilian .

Arlſtein . So recht . Ich hab ' ihn mit

ſeiner melancholiſchen Laune an euch Weiber

gewieſen , und wie ich ſehe , ſo honorirt er die

Anweiſung .

Chriſt . Nicht wahr , lieber Vater , Sie

verlangen nicht , daß ich den jungen Baron

Schaubrodt heyrathe ?

Arlſtein .
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